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Bücher
TECHNIK – TAKTIK – TRAINING
ALPIN-LEHRPLAN MTB – Das DAV-Standardwerk und die offizielle Ausbil-
dungsschrift in Sachen Fahrtechnik- und Bike-Guide-Ausbildung ist in einer 
komplett überarbeiteten Fassung erhältlich und vermittelt das nötige Know-
how für erlebnisreiche, naturverträgliche und sichere Biketouren. Der Alpin-
Lehrplan Mountainbiken wendet sich nicht nur an Kursteilnehmer*innen 
offizieller DAV-Aus- und -Fortbildungen, sondern an alle Aktiven und befasst 
sich mit Themen wie Material und Ausrüstung, Training, Tourenplanung, 
Orientierung, Fahrtechnik, Erste Hilfe, Natur, Umwelt und Nachhaltigkeit. 

Insbesondere Risikomanagement ist ein wichtiges Thema, außerdem liefert der Lehrplan 
Tipps für Familien, für „Kids on Bike“ und „Bike & Hike“. Alle Informationen kommen aus 
erster Hand, schließlich sind Matthias Laar, Antje Bornhak und Norman Bielig nicht nur 
begeisterte MTB-Aktive, sondern auch langjährige Mitglieder im MTB-Lehrteam des 
Alpenvereins. � red
Matthias Laar, Antje Bornhak, Norman Bielig: Alpin-Lehrplan 7 Mountainbiken. Bergverlag 
Rother 2023, 248 Seiten mit 250 Fotos und Grafiken, € 29,90

 
AB IN DIE BERGE
WIMMELBUCH FÜR KINDER – Das erste Alpen-Wimmelbuch wird vom Al-
penverein Österreich in Zusammenarbeit mit dem Tyrolia Verlag herausgege-
ben. Per Definition ist ein Wimmelbuch ein textloses Bilderbuch für Kinder ab 
zwei Jahren, diese Alpenvariation dürfte jedoch auch ältere Semester begeis-
tern. Mit Sonnenaufgang geht es los im Tal – mit dem Rad oder zu Fuß, zum 
Vergnügen oder mit einem Gipfel-Ziel vor Augen. Mit Ausrüstung bepackt oder 
locker-leicht zum Trail-Run. Die Reise führt bis weit hinauf in Schnee und Eis, 
beim Abstieg gilt es, noch vor Sonnenuntergang ins Tal zu zurückzukehren, 

damit die tierischen Bewohner der Bergwelt zur Ruhe kommen können. Klein und Groß, 
Jung und Alt, Mensch und Tier tummeln sich im Gelände. An Bächen und Seen, Almen 
und Felswänden sind Menschen unterwegs, die in den Bergen arbeiten und wohnen, sich 
entspannen oder Abenteuer suchen. Was sie alle gemeinsam haben: Sie genießen die 

Natur und dort ist für alle Platz, wenn sie aufeinander und auf die Umwelt achten. Unter-
wegs lassen sich viele lustige Begebenheiten, originelle Figuren und spannende Details 
entdecken, es gibt einiges zu lernen und es gibt Anregungen, was sich in den Bergen alles 
unternehmen lässt.� red

KORREKTUR 
Leider hat sich im Artikel „Schnee­
deckenuntersuchung auf Tour“ in DAV 
Panorama 2/2023, S. 44f. ein Fehler 
eingeschlichen. Bei der Dokumenta-  
tion der Schneedeckentests haben 
kleine, aber wichtige Pfeile gefehlt. 
So werden die Testergebnisse bei-
spielhaft dokumentiert: 

Kleiner Blocktest (KB):

KB 2 @ ↓ 70 CM

Kleiner Blocktest, mäßiges Klop-
fen, Bruch in 70 cm Tiefe von  
der Oberfläche aus gemessen.

Extended Column Test (ECT):

ECT N 25 @ ↓ 80 CM

Extended Column Test, No Propa-
gation: Beim 25. Schlag Bruch  
in der Schicht 80 cm unter der 
Schneeoberfläche, keine Bruch- 
ausbreitung oder Bruchausbrei-
tung erst ab Schlag 27.

Und Action!
DAV-YOUTUBE-KANAL – Soziale Me-
dien sind feste Größen im Medienmix 
des Alpenvereins. Videos gewinnen 
dabei als Content-Format immer 
mehr an Bedeutung. Der DAV-You

Tube-Kanal wird deshalb kontinuier-
lich ausgebaut, neben klassischen Tu-
torials zu Technik, Ausrüstung, rich-
tigem Verhalten am Berg und Touren-
klassikern gibt es persönlichere Ein-
blicke im Video-Blog und ganz aktuell 
mit „Sommer meines Lebens“ eine 
Serie über Bergsport und Klima-
schutz. Am besten gleich abonnieren 
und kein Video mehr verpassen! � red

Beide Bücher sind im 
DAV-Shop erhältlich:  
dav-shop.de

Ab in die Berge. Das Wimmelbuch. Hrsg. vom Alpenverein Österreich im Tyrolia Verlag 
2023, 16 S. (inkl. Cover), € 18,-
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[formula] Müller-Wohlfahrt 
Health & Fitness AG
D-81829 München

profelan® arnika
nach Müller-Wohlfahrt

oxano® mobil
nach Müller-Wohlfahrt

Verletzt, 
was tun?

mobil.oxano.de

Soforthilfe bei

Nahrungsergänzungsmittel
PZN: 12420492 (60 Kapseln)

Aktivkur mit
Nährstoff en

für gesunde 
Knorpel 
und Gelenke

Soforthilfe bei

profelan® arnika nach Müller-Wohlfahrt. 
Wirkstoff: Arnikablütentinktur. Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.  
Rezeptfrei in der Apotheke. 
PZN: 00502434 (100 g Creme)

profelan.de

Mit den natürlichen 
Wirkstoffen der 
Arnikablüten.

Prellungen  
Verstauchungen  
Blutergüssen
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Mainzer Jubiläums-Triple
HÜTTE, BIWAK, SEKTION 

120 Jahre Kaunergrathütte, 50 Jahre Rheinland-Pfalz-Biwak mit Mainzer 
Höhenweg und 140 Jahre Sektion – der DAV Mainz kommt dieses Jahr aus 
dem Feiern gar nicht mehr heraus. 

Bei der sektionseigenen, 2817 Meter hoch über dem Pitztal gelegenen Hütte 
zwischen Watzespitze (3533 m) und Verpeilspitze (3425 m) gibt es sogar 
noch eine weitere Jubiläumszahl: Die Hütte wurde zwar schon 1903 errichtet, 
aber erst seit zwanzig Jahren gehört sie der Mainzer Sektion. Ab dieser Saison 

wird sie außerdem von einer 
neuen Pächterfamilie bewirt-
schaftet. Hüttenwirt Elmar hat 
eine Zusatzqualifikation als 
Sommelier und nachdem  die 
Sektion im Weinbaugebiet 
Rheinhessen liegt, wird sicher 
der eine oder andere gute Trop-
fen auf der Kaunergrathütte 
Einzug halten.

Notunterkunft Biwak­
schachtel
Noch höher, nämlich auf 3247 
Metern, liegt das leuchtend 
orangefarbene Rheinland- 
Pfalz-Biwak am hohen  Was-
sertalkogel  im  Geigenkamm   
der Ötztaler Alpen, eine Not-
fallunterkunft auf dem Mainzer 
Höhenweg. Der hochalpine, 
von der Sektion gepflegte Steig 
verläuft auf der Gebirgskette 
zwischen Pitztal und Ötztal 
(Geigenkamm) und verbindet 
die Rüsselsheimer mit der 
Braunschweiger Hütte. Er führt 
über fünf Dreitausender und 

drei Gletscher, absolute Trittsicherheit im Schrofengelände, Beherrschung 
des II. Klettergrades im Fels und ein guter Orientierungssinn sind Vorausset-
zung für diese Unternehmung mit einer Gehzeit von zehn bis zwölf Stunden.
Den „Kleinen Mainzer Höhenweg“ gibt es übrigens auch, auf rund 31 Kilo
metern lassen sich die schönsten Seiten der rheinland-pfälzischen Landes-
hauptstadt ausführlich erkunden. Mit über 7600 Mitgliedern ist der Alpenver-
ein nach dem 1. FSV Mainz 05 der zweitgrößte Verein der Stadt. Mehr als 
fünfzig lizenzierte Ausbilder*innen und Tourenleitungen bieten ehrenamtlich 
Kurse und Touren für die Mitglieder an, das Angebot reicht dabei vom Wan-
dern über Kletterkurse in der vereinseigenen Kletterhalle bis zum Hochtou-
rengehen und Eisklettern.  � red

Exponierte 
Unterkünfte: die 
Kaunergrathütte 
und das Rhein­
land-Pfalz-Biwak 
des DAV Mainz
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Pro A-Mitglied fließt 1 Euro des Mitgliedsbeitrages pro  
Jahr in den DAV-Klimafonds. So kommt jährlich ein  
stattlicher Betrag für den Klimaschutz zusammen  
(Stand August 2022):
 
rund 1.079.000 Euro 

Wir lieben die Berge.  
Wir leben Klimaschutz.  
Wir handeln jetzt.

Taten fürs Klima
Mit gutem Beispiel voran

Klimaschutz im DAV hat viele Gesichter und Facetten: Mit­
glieder, Ehrenamtliche und Hauptberufliche in Sektionen, 
Landesverbänden und im Bundesverband gehen mit gu­
tem Beispiel voran und setzen viele Aktionen und Maßnah­
men fürs Klima um. Drei Beispiele.

Hüttenziele von Gunther Reichenbach
Welche Hütte kann man innerhalb eines Anreisetages mit 
Bahn und Bus erreichen? Für alle aus Altdorf bei Nürnberg 
ist das dank der Karte von Gunther Reichenbach auf einen 
Blick zu sehen. In der Open-Data-Karte sind 601 Hütten ver-
zeichnet, die mit Öffis an einem Tag zu erreichen sind, in-
klusive Zustieg bis spätestens 18 Uhr.
Wer nicht aus Altdorf kommt, profitiert trotzdem von den 
Infos aus der Karte. Zu jeder Hütte sind nämlich Details hin-
terlegt, die die Anreiseplanung von jeglichen Ausgangs-
punkten erleichtern:
	X Mindest-Aufstiegsdauer
	X Haltestelle im Tal (Zielhaltestelle), letzter Bahnhof und 
Buslinie(n) zwischen letztem Bahnhof und Zielhaltestelle
	X Link zum Busverkehr, falls nicht über Bahnportal ver-
fügbar
	X Link zur Hütte bei alpenvereinaktiv.com

Die Karte ist verfügbar unter umap.open
streetmap.de (im Suchschlitz „Starthütten“ 
eingeben) oder direkt über den QR-Code.

360 Tonnen CO2-Einsparpotenzial
Seit 2021 fließt pro A-Mitglied jedes Jahr ein Euro des Mit-
gliedsbeitrags in den DAV-Klimafonds. Sektionen können 
aus diesem Fonds Gelder für ihre Klimaschutzmaßnahmen 
beantragen. Zum Beispiel, um auf Dächern von Kletterhal-
len, Geschäftsstellen, Vereinsheimen und Hütten klima
freundlichen Strom zu produzieren: 360 Tonnen jährliches 
CO2-Einsparpotenzial tragen alleine die Photovoltaik-Anla-
gen bei, die bisher aus dem Klimafonds gefördert wurden. 
Rund 19.700 Fichtenbäume (das entspricht etwa 50 Hektar 
Fichtenwald) wären nötig, um diese Menge CO2 innerhalb 
eines Jahres zu binden.

 
Veggie-Tag auf der Zillertaler Runde
Neue Wirtsleute, neues Konzept: Ab der diesjährigen Som-
mersaison übernehmen Halie Ezratty und Christian Förtsch 
die Greizer Hütte – und zwar mit traditionellen Gerichten, 
die sie neu denken. Ohne Fleisch soll ihre Küche auskom-
men, dafür mit vielen frischen und regionalen Zutaten – 
und viel Kreativität und Leidenschaft. Auf Etappe 6 der Zil-
lertaler Runde gibt es zukünftig also einen Veggie-Tag. 
Denn wer seinen Fleischkonsum reduziert, verringert damit 
für gewöhnlich auch seinen CO2-Fußabdruck. Auf der Grei-
zer Hütte vollbringen zukünftig also alle Gäste eine gute Tat 
fürs Klima. Mehr zu vegetarischen DAV-Hütten unter „Alpi-
ne Kost“ auf Seite 29.� red

Weitere Praxis-Beispiele für engagierten Klima­
schutz gibt es auf alpenverein.de/tatenfuersklima

SCHON GEWUSST?

Gunther Reichenbach, Urheber der Karte, auf Tour am Geigenkamm in  
den Ötztaler Alpen – natürlich ist er dorthin mit Öffis gefahren. 
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Olympische Griffe  
in Hamburg 
Container aus Tokyo – 2021 wurde das allererste Mal in Tokyo 
in den drei Disziplinen Lead – Speed – Bouldern olympisch ge-
klettert. Ein Meilenstein für die Sportart und alle Athlet*innen, 
die hier gegeneinander antreten durften. Im kombinierten Wett-
kampf der drei Disziplinen gewann überraschend der Spanier 
Alberto Ginés López die Goldmedaille bei den Herren, bei den 
Damen errang die favorisierte Slowenin Janja Garnbret den Sieg, 
die damit als erste Frau für ihr Land eine Goldmedaille holte. 
Und nun wird es kurios: Ende 2022 fanden die Original-Kletter-
griffe aus Tokyo ihren Weg ins Hamburger Kletterzentrum … 
richtig gehört! Eine Reederei meldete sich beim Hamburger Al-
penverein, sie wollte einen im Hafen „gestrandeten“ Container 
loswerden. Der Inhalt: eineinhalb Tonnen Klettergriffe und Vo-
lumen. Versender: „The Tokyo Organising Committee of the 

Olympic and Paralympic Games“. Nach einigen Verhandlungen und der Zollfreigabe konnte die Sek-
tion den Container leeren – und seitdem sind im Hamburger Kletterzentrum Griffe und Volumen 
verschraubt, an denen auch schon Adam Ondra und natürlich die beiden deutschen Olympia-Teil-
nehmer Alex Megos und Jan Hojer angerissen haben. Die Routen sind mit „Olympia goes Hamburg“ 
betitelt und im Kletterzentrum werden immer wieder neue „olympische“ Routen geschraubt. Das 
DAV Kletterzentrum Hamburg ist Norddeutschlands größte Kletteranlage mit drei Hallen und einem 
großen Außenbereich. Auf den 3800 Quadratmetern Kletterfläche finden sich über 450 Routen und 
50 Boulderprobleme. Auch Wettkämpfe wie die Norddeutschen oder Nord-Ostdeutschen Kletter-
meisterschaften finden hier regelmäßig statt.� red

„Wir für unseren Wald!“ 
8000 Bäume fürs Klima – Ende März war es geschafft: In vielen schweiß-
treibenden Einsätzen seit April 2021 hatten Dutzende ehrenamtlich En-
gagierte des DAV Ludwigsburg für jedes der aktuell rund 7950 Mitglieder 
einen Baum gepflanzt. In der Hoffnung auf weiteren Zuwachs wurden es 
im Vaihinger Stadtwald dann vorsorglich gleich einige Hundert mehr. Zur 
symbolischen Pflanzung der finalen Bäume im Rahmen eines gemeinsa-
men Waldfests am 22. April gab es prominente Unterstützung: Neben 
Vertretern des Forsts hatten sich Landrat Dietmar Allgaier, sein Vorgänger 
Rainer Haas sowie Oberbürgermeister Uwe Skrzypek eingefunden.
Als Herzensangelegenheit betrachtet die Sektion das Projekt „Wir für 
unseren Wald“, das die Bemühungen um Klimaneutralität ergänzt. Die 
Idee dazu war beim Ludwigsburger „Spätlingsmarkt“ 2019 im Landrats
amt spontan entstanden. Der Forst hatte daraufhin zunächst „Probe
arbeiten“ wie das Vorbereiten einer neu zu bepflanzenden Fläche oder 
die Entfernung Tausender Wachstumshüllen vergeben. Diese Einsätze 
unter der Leitung des Sektionsvorsitzenden Roland Fischer überzeugten 
offenbar, was die enge Kooperation begründete. Bei der Pflanzaktion 
zum Zuge kamen vor allem Tulpenbäume, Douglasien oder Traubenei-
chen, die mit dem Klimawandel besser zurechtkommen sollten. Die 
Sektion wird sich mit Hege- und Pflegearbeiten noch auf Jahre engagie-
ren und plant darüber hinaus waldpädagogische Aktivitäten. Was beim 
Waldfest auch deutlich wurde: Das Projekt hat viele Sektionsgruppen 
und Mitglieder aller Altersgruppen zusammengebracht.� red

Überseeware aus Japan: Die Klettergriffe 
von den Olympischen Spielen in Tokyo im 
Hamburger Kletterzentrum.
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Alle Altersgruppen waren beteiligt – und am 
Ende die kommunale Prominenz: Über 8000 
Bäume konnte der DAV Ludwigsburg pflanzen.
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Families for Future
DAV-FACHTAGUNG FAMILIENBERGSTEIGEN 2023 IN HEIDELBERG – Vom 
21.-23. April fand nach langer Corona-Pause zum 13. Mal die DAV-Fachtagung 
Familienbergsteigen statt. Raum für Austausch und neue Ideen: Rund um das 
Motto „Families for Future – Nachhaltigkeit als Chance“ gab es für die rund 
zweihundert Teilnehmenden – Aktive, die mit ihren Kindern angereist waren – 
ein abwechslungsreiches Programm mit Workshops, Vorträgen und Diskussi-
onen. Richtig gehört, zur Familienfachtagung reisen traditionell Klein und Groß 
an, das Konzept, Kinder ganz im Sinn eines familienfreundlichen Vereins auch 
in eine Tagung miteinzubeziehen, ist einzigartig unter den im DOSB organisier-
ten Sportverbänden.
Wie kann das Thema Nachhaltigkeit in Familiengruppen Anklang finden? Und was 

können Familien in den verschiedenen Lebensbereichen für mehr Nachhaltigkeit tun? Einen Impuls zum „Selbst-Ak-
tiv-Werden“ gab Andreas Huber, der Geschäftsführer der Deutschen Gesellschaft Club of Rome. Da Zukunftsfragen 
bei der jungen Generation wieder auf vermehrtes Interesse stoßen, arbeitet die Deutsche Gesellschaft sehr eng mit 
vielen Studierenden und Jugendinitiativen zusammen. Praktisch und kreativ wurde es in den gemeinsamen Workshops, 
ob in der Grillhütte, im Ökogarten, auf dem Bewegungsparcours, beim Upcycling oder auch im Workshop Musik und 
Bewegung. Und während bei der Gruppenarbeit die Erwachsenen verschiedene Schwerpunkte in den DAV-Fami-
liengruppen wie Umgang mit Risiko, Lebensfreude, Achtsamkeit oder auch Klimaschutz unter die Lupe nahmen, sam-
melten die Kinder im Weltcafé ihre Anregungen zu Themen wie Verbrauch und Konsum, Ernährung, Mitbestimmung 
und Zukunftswünsche. Keine Autos und weniger Müll, dafür mehr Bäume und Tierschutz – das stand ganz oben auf 
der Wunschliste der „Generation Alpha“, also der Jugendlichen und Kinder, die nach 2010 geboren sind.� red

125-JÄHRIGES JUBILÄUM feiert die Nördlinger 

Hütte (2238 m) unterhalb der Reither Spitze im 

Karwendel – sie liegt an der Einstiegsetappe des 

Karwendel Höhenwegs nach Scharnitz. Aufgrund 

der Jubiläumsveranstaltung und Bergmesse sind 

die Übernachtungsmöglichkeiten am 12./13. Au-

gust stark eingeschränkt.

Mittendrin statt 
nur dabei: An 
der Fachtagung 
nehmen auch 
die Kinder der 
Vereinsaktiven 
teil und bringen 
sich ein.

Wenn viele eine Reise tun – wie hier gemeinsam mit dem 
Reisebus –, dann haben sie nicht nur was zu erzählen, 
sondern sind auch klimaverträglich unterwegs. 

Mit dem Bus auf Skitour
QUERSCHNITTSTHEMA KLIMASCHUTZ – Klimaschutz als 
Wettbewerb guter Ideen, als Gestaltungsraum und Anreiz, 
etwas Neues auszuprobieren: Mit einem sektionsinternen 
Belohnungssystem für klimafreundliches Reisen hat der DAV 
Donauwörth einen kreativen Ansatz für das Querschnitts-
thema Klimaschutz entwickelt. Die CO2-Bilanzierung des 
Jahres 2022 lieferte dabei den Bezugswert für die Sektion 
und ging als Faktor in die Berechnung des Klimabudgets ein. 
Dieses Budget trägt Mehrkosten, die gegebenenfalls bei Tou-
ren durch die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel ent-
stehen. 
Im März ging es dann mit dem Reisebus auf Skitour. Ein gut 
besetzter Bus weist eine ziemlich gute Ökobilanz auf – und 
der Bus wird voll, wenn auch die Partnersektion Nördlingen 

einsteigt. Ziel war das Friedl-Mutschlechner-Haus im Bergsteigerdorf Inner-
villgraten. Denn Bergsteigerdörfer stehen für nachhaltigen Alpentourismus, 
und den möchte die Sektion fördern. Wenn dann noch Reiseweg und Aufent-
haltsdauer im sinnvollen Verhältnis stehen, wird alpines Unterwegssein mit 
Klimaschutz auch zukünftig vereinbar sein. � bp
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WIR SIND DAV!
Die „Achttausender“

Monika Schätzl & 
Matthias Schmid

DAV PASSAU – „Ich war schon im Bauch 
meiner Mama mit in den Bergen, jetzt war es 
an der Zeit, endlich zum Alpenverein zu gehen. 
Sozusagen überfällig“, sagt Monika, die ge-
meinsam mit ihrem Lebensgefährten mindes-

tens zwei bis drei Mal im Jahr in den Alpen unterwegs ist. „Ob Bergwandern 
im Pitztal oder Klettersteiggehen in den Berchtesgadener Alpen, teilweise 
auch anspruchsvollere Routen – wir sind recht vielfältig unterwegs“, er-
gänzt Matthias. Ein wenig im Freundeskreis ausgetauscht, gegoogelt und 
schließlich der Griff zum Handy – „online ist so eine Anmeldung gleich 
gemacht“. Mit ihrer Anmeldung beim DAV sind sie Mitglied 8000 und 8001 
der Sektion Passau geworden. Für den DAV haben sich die beiden ganz 
bewusst entschieden: „Natürlich wegen der Nähe zur Heimat, der neuen 
Kontakte und Vergünstigungen, außerdem hat man Ansprechpartner vor 
Ort, die Kosten einer Bergrettung sind gedeckt und wir profitieren von dem 
vielfältigen Programm.“ Die nächste Tour steht bereits fest: Es geht in die 
Loferer und Leoganger Steinberge mit einem Besuch der Passauer Hütte.

„Unsere Mitgliedschaft war überfällig.“

Die Vizemeisterin

Franka Funk

DAV SCHWABEN (Bezirksgruppe Aalen) –  
Franka besucht die elfte Klasse eines techni-
schen Gymnasiums, nach der Schule steht bei 
ihr viel Klettern auf dem Programm. Erfolgreich 
ist Franka in ihrem Sport auf Landesebene, na-
tional und international: Letztes Jahr kletterte 
sie auf den zweiten Platz des Deutschen Ju-

gendcups, beim European Youth Cup erreichte sie zweimal Platz elf beim 
Bouldern. Abseits der Wettkampfwände ist Franka mit ihrer Familie häufig 
im Kletterurlaub, etwa in Finale oder Fontainebleau, dann geht es vor al-
lem ums Zusammensein und nicht darum, besonders schwere Routen zu 
klettern. Franka kam über ihre große Schwester Ronja zum Leistungs-
sport, sie fand das spannend, wollte es ebenfalls probieren und ist dabei-
geblieben. Was sie an ihrem Sport fasziniert? „Die vielen Möglichkeiten, 
die man hat. Es sind immer wieder unterschiedliche Boulder oder Routen. 
Auch denselben Boulder kann man auf unterschiedliche Arten toppen. Es 
wird nie langweilig.“

„Habt Spaß am Klettern, das ist das Einzige, was wirklich zählt!“

Der Sportler des Jahres

Michael Ullrich

DAV MEMMINGEN – Als amtieren-
der Bayerischer Meister im Lead-
klettern und Deutscher Vizemeister 
Lead 2021 hat Michael die Wahl 
zum Sportler des Jahres der Stadt 
Memmingen gewonnen. Auch ein 
Zeichen dafür, dass das dor-

tige DAV Boulder- und Alpinzentrum zukunftsorientierte 
Sportarten fördert und damit gleichzeitig der Allge-
meinheit von „Jung bis Alt“ zugänglich macht. Michael 
trainiert dort nicht nur, der Wirtschaftsingenieur ist 
Betriebsleiter des Zentrums. Zum Klettern gekommen 
ist er durch seinen Opa, der ihn zum Bergsteigen mit-
genommen hatte, später folgten Klettersteige und 
schließlich der Einstieg in den Vertikalsport mit Seil. 
„Mit einem gewissen Talent gesegnet, bin ich irgend-
wann in den Augsburger Stützpunkt gekommen und da-
rüber dann recht bald auf Wettkämpfen gelandet“, er-
gänzt Michael. Auch wenn das meiste Training indoor stattfindet, 
er kommt über das Jahr gesehen auf etwa 60-70 Felstage, sein 
Highlight war die Erstbegehung der Sportkletterroute „Law of Sur-
prise“ (8b+/c) im Allgäu. � red

„Beim Training den Spaß nicht aus den Augen verlieren!“

3

	4	Amberger Hütte 
(Stubaier Alpen)
125-jähriges  
Hüttenjubiläum
dav-amberg.de

	5	DAV Dresden
150-jähriges  
Sektionsjubiläum
alpenverein-rothenburg.de

	6	DAV Schweinfurt
125-jähriges  
Sektionsjubiläum
dav-schweinfurt.de

�189 DAV-Arbeitsgebiete gibt es in den Alpen, 
Sektionen haben dort ihre Hütten und kümmern 
sich um Bergwege und alpine Steige.
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  1 Verein  ///  über 1,4 Millionen Mitglieder  ///  über 80 Kaderathlet*innen

https://www.dav-amberg.de
https://www.alpenverein-rothenburg.de
https://www.dav-schweinfurt.de


Weitere Themen:
Tessin: Auf der Via Alta della Verzasca
Radfernweg: Salzburg - Neusiedler See
Menschen: Paraclimber Phil Hrozek

Dauphiné
Grate, Zacken und Himmels-
leitern: perfekte Kulisse zum  
Alpinklettern im Südosten 
Frankreichs
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VORSCHAU & IMPRESSUM   

Bergsport und Klimawandel 
Touren, Ausbildung, Hütten und 
Arbeitsgebiete: Wie wirkt sich der 
Klimawandel auf die zentralen 
Bereiche des Alpenvereins aus? 

Im nächsten  
DAV Panorama  
ab 25. Juli:

Albanien: Wanderparadies Theth 
Ab 20. Juni online – alpenverein.de/234-1

mailto:dav-panorama@alpenverein.de

https://www.alpenverein.de/panorama
https://www.sensit.de
https://www.ad-alliance.de
https://www.alpenverein.de/234-1


dav-shop.de

Der Bergsommer nähert sich mit großen Schritten. Wir haben tolle  
Shirts (Merino und Bio-Baumwolle), Trekkinghosen, Multifunktionstücher,  
Hoodies, Rucksäcke und vieles mehr ab sofort für euch im DAV-Shop.

DIE NEUE DAV-KOLLEKTION
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Ausgewählt vom DAV:

Qualitativ hochwertige 

und langlebige  

Materialien, veredelt  

mit dem Edelweiß. 

https://www.dav-shop.de


SEI MIT UNS GRÜNER UNTERWERGS UND NUTZE UNSERE 
SERVICES FÜR EINE BESSERE UMWELT!

https://www.globetrotter.de
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